
Baustoff- und Projektierungsbetrieben eintreten und gleichzeitig - darauf 
kommt es entscheidend an - eine umfassende politische Massenarbeit für die 
Durchsetzung des wissenschaftlich-technischen Höchststandes entwickeln. 
Deshalb kann in der Plandiskussion nicht nur über Kennziffern schlechthin 
beraten werden. Vielmehr sollten gleichzeitig sachliche und gewissenhafte 
Überlegungen angestellt werden, mit welchen konkreten Methoden durch die 
Weiterführung des Wettbewerbs die Realisierung der Planaufgaben des Jah­
res 1964 vorbereitet werden kann.

Besonders wichtig ist dabei zu überlegen, welche Aufgaben des Planes 
Neue Technik vorgezogen werden können, damit neue Kapazitäten erschlos­
sen werden und ihr ökonomischer Nutzen schon früher wirksam wird. Da­
durch wächst der Nutzen, den der Betrieb und damit die gesamte Bevölke­
rung daraus ziehen. Solche Aufgaben werden am besten realisiert durch die 
sozialistische Gemeinschaftsarbeit zwischen Arbeitern, Ingenieuren und Wis­
senschaftlern, durch die kameradschaftliche Zusammenarbeiten älteren und 
jüngeren Fachkräften und durch die gut organisierte überbetriebliche Ge­
meinschaftsarbeit im Wettbewerb.

D ie  enge  V erb indung zw ischen  P la ndiskussion  und  soz ia l is t ischem  JA as-  

senw ettbewerb  w ird  am  besten  hergeste l l t, indem  d ie  konkre ten  V erpf l ich tun­

gen  aus der  P landiskussion  B estandte i l  des  W ettbewerbs  w erden.

III
W ie  so l l ten  d ie  Lei tungen  der  G rundorgan isa tionen  

an  d ie  Verw irk l iä oung  d ieser  A ufgaben  herangehen?

Die Erfahrungen vieler Grundorganisationen lehren, daß es zweckmäßig 
ist, vor  Beg inn  der  P landiskuss ion  den  erre ich ten  S ta nd  des  w issenschaft l ich -  

techn ischen  F ortschri t ts ,  d ie  ökonom ische  und  po l i t ische  L age  im  Betr ieb  und  

auf der  Baus te l le  gründlich  in  der  P arte i le i tung  e inzuschätzen  und  e ine  k la re  

!Konzep t ion  für  d ie  po li t ische  Führungs tä t igke i t  auszuarbei ten .

Auf der Grundlage dieser Konzeption sollten vor allen Werktätigen fol­
gende Fragen beantwortet werden:
- W i e  steht unser Betrieb bzw. unsere Baustelle hinsichtlich der Anwendung 

modernster Fertigungstechnologien im Vergleich zum Höchststand?
- Welche Maßnahmen sind notwendig, um 1964 den Höchststand zu er­

reichen und mitzubestimmen?
- Was ist notwendig, um die Qualitätskennziffern einzuhalten?
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